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Dentſches Reich

Hofe und Perfſonalnachrichten
Berlin 6 Mai Der Kaiſer erſchien heute morgen gegen

9 Uhr in Garde du Corps Uniform und Mütze mit den drei
älteren der per weilenden Söhne auf ſeinem Spaziergang
durch den Thiergarten bei dem in der Siegesallee neu zur
Aufſtellung gelangten Denkmal Albrechts des Bären von Prof
Walter Schott n Begleitung des Kaiſers befanden ſich
General a la guite Generalmajor v Scholl und Flügeladjutant
Oberſt Mackenſen Bei dem Denkmal das in letzter Stunde
fertiggeſtellt ſich den drei übrigen anreiht hatten ſich
der Chef des Clivilkabinets Wirkl Geh Rath Dr v Lucanus
der Polizeipräſident v Windheim Prof Schott und mehrere
andere Künſtler eingefunden Der Kaiſer beſichtigte das Denk
mal eingehend und unterhielt ſich in ſichtlich beſter Stimmung
mit dem Künſtler und den übrigen Anweſenden

Der Kaiſer hat dem bisherigen Reichstagspräſidenten
le v Buol den Rothen Adlerorden 2 Klaſſe mit dem Stern

verliehen
Nach weiterer Meldung aus China traf Prinz Heinrich

zu einer Zeit in Tſingtaufort ein wo man ſeiner Ankunft noch
gar nicht entgegenſah Um 12 Uhr wurde plötzlich den Lagern
telephonirt das Geſchwader ſei in Sicht Jeder Empfang unter
blieb Die Einfahrt des Geſchwaders ſo berichtet ein berliner
Lokalanzeiger machte beſonders auf die am Ufer in großen
Schaaren herbeigeſtrömten Chineſen ſichtbaren Eindruck Vom
nächſtgelegenen Uferdorf aus wurden von den Kulis alh Zeichen
ihrer Freude knatternde Feuerkraker abgebraunt Die Chineſen
ſchmückten die Straßen von Tſingtau alsbald mit Flaggen in
ihrer rothen Glücksfarbe und mit deutſchen Fahnen auf dem
Buddhatempel wurden gelbe Ehrenlaternen ausgeſteckt Alle

u hißten die ſtolze deutſche Kriegsflagge Am Nachmittag
am Prinz Heinrich aus Land beſuchte zunächſt das Höhenlager

und dann das Artillerielager Den ganzen weiten Weg legte er
zu Fuß zurück JPrinzeſ,ſin Heinrich von Preußen iſt mit den
Prinzen Waldemar und Sigismund heute nachmittag von Darm
ſtadt nach Windſor abgereiſt

Vom geſtrigen parlamentariſchen Abend wird erzählt
daß der Reichskanzler Fürſt Hohenlohe bei der Begrüßungſich mit dem Preghenfreſer Sigl wohl wegen des Ungewöhn

lichen der Erſcheinung länger unterhielt als mit den meiſten
der übrigen Herren

Der Präſident des Herrenhauſes Fürſt zu Wied hat zum
16 Mai Einladungen für einen parlamentariſchen
Abend der bei günſtiger Witterung in dem herrlichen
Garten des Herrenhauſes ſtattfinden ſoll ergehen laſſen
Um die Einweihung der evangeliſſchen Kirche in Jeru
ſalem die unter Theiinahme des Kaiſers und der Kaiſerin
ſtattfindet zu einer allgemeinen Feier der geſammten evan
geliſchen Kirche zu geſtalten wird der preußiſche Oberkirchenrath
alle evangeliſchen Kirchenkorporationen nicht allein die deutſchen
ſondern auch die außerdeutſchen zu dieſer Weihe einladen

Herzogin Olga von Württemberg verlobte ſich mit
dem Prinzen Maxvon Schaumburg Lippe dem Bruder
der Königin Charlotte

Aus Veranlaſſung des Namenstages der Zarin haben die im
Kieler Hafen liegenden Schiffe am 5 d über die Toppen
geflaggt und 12 Uhr mittags 21 Schuß Salut gefeuert beides
r organg des dort im Hafen liegenden ruſſiſchen Flagg
chiffes

Parlamentariſches Feſtmahl beim Kaiſer

Berlin 6 Mai Hente abend um 7 Uhr fand bei dem
Kaiſer im Weißen Saale des Königlichen Schloſſes ein größeres
Diner ſtatt an welchem die hier anweſenden Prinzen des
Königlichen Hauſes die Bevollmächtigten zum Bundesrath die
Mitglieder des Reichstages Ritter des Schwarzen Adlerordens
die oberſten Hofchargen die Kabinetschefs die Generalität und
Admiralität theilnahmen Von den Abgeordneten waren Mit
glieder aller Fraktionen ausgenommen der ſozialdemokratiſchen
erſchienen viele der Herren in Uniform militäriſcher oder
Johanniter Malteſer Kammerherrn Uniform uſw die zahl
reichen geiſtlichen Herren in Schwarz Die Tafel war hakeu
förmig gedeckt und mit Aufſätzen und Blumen reich dekorirt
Die Tafelmnſik ſtellte das 2 Garde Regiment z F Um 7 Uhr
erſchien der Kaiſer in der Uniform des 1 GardeRegts z F
unter Vortritt der Leibpagen und der oberſten Hofchargen an
gekündigt durch dreimaliges Aufklopfen ſeitens des Oberhof
und Hausmarſchalls Grafen A zu Eulenburg gefolgt von den
Prinzen des Königlichen Hauſes Die Muſik intonirte den
Pariſer Einzugsmarſch Der Kaiſer nahm vor dem mit
den deutſchen Farben geſchmückten Thron Platz ihm zur Rechten
Prinz Friedrich Leopold und Prinz Joachim Albrecht zur Linken
Prinz Heinrich und Prinz Friedrich Wilhelm Gegenüber dem
Kaiſer ſaß der Reichskanzler rechts von dieſem der bayriſche
Geſandte Graf Lerchenfeld Köfering und Miniſter Dr von
Miquel links Präſident Freiherr v Buol und der ſächſiſche
Geſandte Graf zu Hohenthal und Bergen Der Kaiſer unter
hielt ſich während der Tafel auf das Lebhafteſte mit den ihm
zunächſt ſitzenden Herren und tranuk denſelben wiederholt zu
Von den Vorträgen der Tafelmuſik ſeien erwähnt die Ouverture
zu Tannhänuſer, der York ſche und der Pappenheimer
Marſch ſowie ein Potpourri aus Gonnod s Margarethe
Während der Tafel erhob ſich der Kaiſer zu einem Trink
ſpruch auf das deutſche Vaterland und das deutſche Volk
3 Muſik intonirte darauf Deutſchland Deutſchland über
alles

Der Trinkſpruch des Kaiſers hatte folgenden Wort
laut

Es iſt Mir ein tief empfundenes Bedürfniß ehe Sie
ſcheiden Jhnen nächſt dem Danke des Kaiſers den Jch Jhnen
heute abgeſtattet habe auch den Dank des Sohnes und vor
allen Dingen Meiner Kaiſerlichen verwittweten Mutter aus
zuſprechen für den ſchönen Entſchluß für die Gabe die Sie
Uns entgegengebracht haben für das Denkmal Meines
hochſeligen Herrn Vaters Sie haben Uns dadurch in
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die Lage geſetzt Mir die Aufgabe zu erleichtern Sohnes
pflichten zu erfüllen und Meiner Mutter die Freude
zu bereiten ihr Kunſtverſtändniß in der Ausführung dieſes
ſchönen Werkes zu bethätigen

Jch habe die Ueberzeugung daß wenn Sie nun heimgehen
ein jeglicher zu ſeinem Herde und zu Jhrer verſchiedenen
Hantirung die Herren alle deſſen gewiß ſein werden daß
Meine Räthe und Jch redlich bemüht ſind auf den Bahnen
weiter zu wandeln die uns der große Kaiſer
vorgeſchrieben hat deſſen hehres Antlitz nunmehr ſeit
kurzem zu dieſem Saale hineinblickt

Jch kann Jhnen auf Jhre Heimreiſe nur den einen
Wunſch und die eine Bitte mitgeben aus eigener Erfahrung
gegründet daß ſo wie dieſer große Kaiſer ſeine ganze Stärke
und ſeine ganze Kraft empfand aus ſeinem Verhältniß ſeiner
Verantwortlichkeit zu ſeinem Gott desgleichen ein jeder
unter Jhnen er mag ſein wer er ſei hoch oder niedrig
von welcher Konfeſſion auch immer ſich klar ſein muß daß
bei dem was Jhnen bevorſtebht bei der Arbeit die Sie in
dieſem Jahr zu thun gedenken ein jeder von Jhnen ſeine
Aufgabe ſo auffaſſe daß wenn er dereinſt zum himmliſchen
Appell berufen wird er mit gutem Gewiſſen vor
ſeinen Gott und ſeinen alten Kaiſer treten
ka nn Und wenn er gefragt wird ob er aus ganzem Herzen
für des Reiches Wohl mitgearbeitet habe er auf ſeine Bruſt
ſchlagen und offen ſagen darf Ja

Aus derſelben Quelle aus der Mein Herr Großvrater zu
Seinem Thun und Schaffen Mein Herr Vater zu Seinem
Siegen und Leiden die Kraft fchöpfte ſchöpfe auch Jch ſie
und Jch gedenke Meinen Weg weiter zu wandeln
und das Ziel das Jch Mir geſetzt habe weiter zu
erreichen in der Ueverzengung die Jch auch Jhnen allen
nur ans Herz legen kann die für uns für einen jeden
Menſchen die maßgebende ſein muß Eine feſte Burg iſt
Unſer Gott In hoc signo vinces

Und nun wollen Wir Alle dem was unſer Herz bewegt
Ausdruck geben indem wir rufen Unſer geliebtes
deutſches Vaterland unſer herrliches deutſches
Volk das Gott erhalten und ſchützen möge hoch

hoch hoch

Zur Thronrede

r Aus Berlin 6 Mai ſchreibt man uns Nun iſt auch
der offizielle Schluß des Reichstags vollzogen Die Feier im
Weißen Saale ſchloß eine Legislaturperiode von bisher beiſpiel
loſer Länge von unerreichter Thatenfülle und von kaleidoſkop
artiger Abwechslung in den üblichen höfiſchen Formen ab Die
Thronrede aber mit der der Kaiſer die Tagung ſchloß hat
nicht die theils mit Furcht theils mit geheimer Schadenfrende
erwarteten Ueberraſchungen gebracht Jn herzlichen Tönen des
Dankes zwar klingt ſie an das Ohr aber ſie vermeidet klüglich
alle Senſationen und ſpricht ſich über die brennenden Tages
fragen mit äußerſter Vorſicht aus Das Pronunciamento
gegen die Sozialdemokratie namentlich wird wir dürfen
ſagen freudig vermißt Man müßte ſonſt gerade die Worte
von der Erhaltung der Grundlagen unſeres ſtagtlichen kirch
lichen und bürgerlichen Lebens dafür halten aber eine ſolche
ſchwache Andeutung von der Nothwendigkeit des Kampfes
gegen die Sozialdemokratie dürfte wohl wenig Effekt
machen und deswegen ſoll die Stelle wohl auch
nicht jenen Kampf proklamiren Die Thronrede kommentirt
die wichtigſten der vom Reichstage innerhalb der fünf
jährigen Geſetzgebungsperiode gutgeheißenen Vorlagen in
zum Theil für den Reichstag ſehr ſchmeichelhaften Worten
vermeidet es aber bei den Blicken in die Zukunft den Bereich
allgemeiner zu wenig verpflichtender Redewendungen zu ver
laſſen Sie ſtellt ſomit kein Programm ſondern nur einen
wohlwollend kritiſchen Rückblick dar Dieſes Wohlwollen iſt
bei einer Reihe der angenommenen Geſetze insbeſondere bei
denen die die Rechtseinheit zu fördern geeignet ſind durchaus
angebracht Dieſer Reichstag war wirklich in vielen Dingen
beſſer als ſein Ruf Bei anderen Punkten z B bei dem Lob
der HandwerkerOrganiſation von der unſeres Erachtens mit
Unrecht neue Kraft für den Handwerkerſtand erwartet wird
können wir uns der kaiſerlichen Befriedigung nicht anſchließen
Daß das Zuſtandekommen der vielumſtrittenen Landes
vertheidigungsgeſetze in erſter Linie und außerordentlich warm
eprieſen wird iſt ebenſo berechtigt vom Standpunkt des

Monarchen und der Regierung aus wie natürlich Aber ein
Lächeln kann man nicht unterdrücken wenn man ſich erinnert
daß dieſer ſelbe jetzt ſo patriotiſche Reichstag ſeiner Zeit
als er die Bismarck Ehrung ablehnte und als er et de de
ſtrich manch bitteres Wort von hoher Stelle aus hat
über ſich ergehen laſſen müſſen Jm chargkteriſtiſchen
Gegenſatz zu all dem Lob ſteht daß der Reichstag
jetzt kein Wort kaiſerlichen Dankes einheimſt für ein Geſetzes
werk das einſt als rettende That geprieſen wurde und
damals dem Parlament die ehrendſten Lobeserhebungen ein
trug der Schaffung des großen Werks der Handels
verträge wurde mit keinem Worte gedacht Manches viel
kleinere Geſetz wurde rühmend aufgezählt dieſes mit das
größte und bedeutſamſte nicht Jn dieſer Unterlaſſung liegt
die bedenklichſte Seite der Thronrede Sie deutet an daß man
den Reichstag nicht an ein Kind erinnern wollte von dem erſ
ſich jetzt abwenden würde und daß anderſeits auch die Regie
rung der Handelsvertragspolitik gegenwärtig kühl bis ans Herz
hinan gegenüberſteht Die Thronrede macht zwar den Stürmern
und Drängern vom Bunde der Landwirthe nicht allzuviel
Avancen aber der Verzicht auf eine Anerkennung der ſ Z
ſo gefeierten Handelsverträge wird den agrgriſchen Weizen
doch freudig genug aufſchießen laſſen Wenn weiterhin auch
des Vörſengeſetzes nicht rühmend Erwähnung gethan wird ſo
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Dieſes Geſetz iſt allerdingsſtimmen wir da vollkommen zu
der kaiſerlichen Anerkennung nicht werth

Abänderung des Wahlrechts
Wie neuerdings aus HeſſenNaſſau berichtet wird machte

bei einer in Fulda abgehaltenen Verſammlung der Een
trumspartei für den Regierungsbezirk Kaſſel der Reichstags
abgeordnete Müller Fulda die ſenſationelle Mittheilungdaß ein Geſetzentwurf über die Abänderung des Wahl
rechts zum Reichstage ſchon ſeit dem vorigen Sommer
fertig aus gearbeitet daliege es unterliege gar keinem
Zweifel daß er dem Reichstage vorgelegt werde ſobald ein
bewillungsluſtiger Kartellreichstag vorhanden Ebenſo werde
von einem ſolchen Reichstage unſer Vereins und Ver
ſammlungs recht abgeändert und eingeſchränkt werden
Vorgeſchoben würden als Ziel der Sammlungspolitik allerdings
rein wirthſchaftliche Jntereſſen der Schutz der nationalen
Arbeit uſw das aber ſeien nur Phraſen um den Wählern
Sand in die Augen zu ſtreuen Das Hauptziel derſelben ſei
das Centrum aus ſeiner ausſchlaggebenden Stellung im Reichs
tage zu verdrängen e müſſe das Centrum bei den
bevorſtehenden Wahlen vor allem zu verhindern ſuchen daß die
Freunde dieſer Sammlung den Sieg davontragen Die Nachricht
klingt ja ſehr unwahrſcheinlich aber unter dem Grafen
Poſadowsky wären derartige Pläne an und für ſich gar
nicht undenkbar Die Freiſ Ztg meint daß es ſich dem
Vernehmen nach um ein Projekt handelt das zwar noch nicht
in offizieller Form ausgearbeitet iſt weshalb die Nachricht
offiziös dementirt werden ſoll das aber den Vorſchlag enthält
den Reichstag künftig zu zwei Dritteln aus Delegirten der
Abgeordnetenhäuſer und Herrenhäuſer der Einzelſtgaten und
nur zu einem Drittel nach dem geltenden Reichstagswahlrecht
zuſammenzuſetzen

Verwaltung nnd Rechtspflege
Nach der Voſſ Ztg beſteht die Abſicht das Staats

miniſterium vom Leipzigerplatz nach der Wilhelmſtraße in
das ehemals Fürſt Stolberg ſche Palais zu verlegen Außer
dem ſoll für die Lotterie Direktion die jetzt in der
Schützenſtraße ſehr beengt untergebracht iſt in dem Garten des
Stolberg ſchen Palais ein Neubau errichtet werden das Grund
ſtück in der Schützenſtraße ſoll verkauft werden Die bisher vom
Staatsminiſterium am Leipzigerplatz benutzten Räume ſollen dem
Handelsminiſte rium überwieſen werden das jetzt mit einem
Theile ſeiner Geſchäftsräume in der Voßſtraße einſtweilen
untergebracht iſt Die nothwendigen Forderungen werden in
den nächſten Etat eingeſtellt werden

Wie noch in einer der letzten Sitzungen der Petitions
kommiſſion des Reichstages feſtgeſtellt iſt liegt es in der Abſicht
der elſaß lothringiſchen Regierung der Frage näher zu treten
in welcher Weiſe eine Neuregelung der Bezüge der
reichsländiſchen Beamten im Rahmen der Finanzen zu
läſſig und geboten erſcheine Bei dieſer Regelung werden die
entſprechenden Verhältniſſe in Preußen und im Reiche nicht
außer Acht gelaſſen werden

Von guter Seite wird beſtätigt daß Prinz Alexander
zu T enlohe zum Bezirkspräſidenten des Ober Elſaß er
nannt iſt

Parteinachrichten

Der Niederſchl Cour in Bunzlau ſchreibt Achtung
Reichstagswähler Am 15 Juni dem Tage vor der
Wahl findet das zehnjährige Regierungsjubiläum unſeres
Kaiſers ſtatt Aus dieſem Anlaß beabſichtigen wie uns aus
mehreren Orten übereinſtimmend gemeldet wird die Krieger
vereine einen großen Appell zu veranſtalten Wir haben
ſelbſtverſtändlich gegen einen ſolchen Appell nichts einzuwenden
es liegt aber die Gefahr nahe daß in liberal verſeuchten
Orten wie die konſervativ antiſemitiſch bündleriſch national
liberalen Kartellbrüder ſich auszudrücken belieben ein Druck auf
die Wähler auszuüben verſucht wird Wir empfehlen deshalb
allen Wählern äußerſte Vorſicht

Soziale Angelegenheiten

Jm Einvernehmen mit dem Staatsſekretär des Reichs
Marine Amtes bringt das ReichsVerſicherungsamt die Gemein
ſamen Unfallverhütungsvorſchriften für alle Betriebe
der Kaiſerlichen Marine, welche niß März erlaſſen
ſind den Berufsgenoſſenſchaften mit dem Hinweiſe zur Kenntniß
daß die Beſtimmungen für diejenigen gewerblichen Berufs
genoſſenſchaften in deren Kataſtern ähnliche Betriebe eingetragen
ſtehen von hohem vorbildlichem Werthe ſein dürften Das
ReichsVerſicherungsamt glaubt deshalb daß die Kenntnißnahme
der Vorſchriften die nach einer Mittheilung des Staatsſekretärs
des ReichsMarineamtes käuflich nicht erhältlich ſind den be
theiligten Berufsgenoſſenſchaften erwünſcht ſein wird

Schule und Kirche
Die Beihilfen welche die Königlichen Regierungen

unvermögenden Schulverbänden aus den ihnen zur
Durchführung des Lehrerbeſoldungsgeſetzes überwieſenen Mitteln
bewilligt haben ſind ebenſo wie die bisher zu den Lehrer
beſoldungen gewährten laufenden Beihilfen nach einer Verfügung
des Kultusminiſters für beſtimmte Lehrerſtellen anzuweiſenund während einer Stellenvakanz ohne beſondere Genehangung

des Miniſters nicht weiter zu zahlen
Der Verein preußiſcher Volksſchullehrerinnen hat dem

Kultusminiſter eine Denkſchrift über die Reform der preußi
chen Lehrerinnenſeminare zugehen d Jn derſelben

wird nachgewieſen daß die beſtehenden Seminare welche ſich
auf der höheren Mädchenſchule aufbauen den Bedürfniſſen der
Volksſchule nicht gerecht werdeu Es wird daher die Gründun
ſtagtlicher Volksſchullehrerinnenſeminare gefordert welche au
eigenen voll ausgeſtalteten Uebungsſchulen eine gründliche
methodiſche Bildung geben einen vierjährigen Lehrgang haben
und Pfychologie Volkswirthſchaftslehre und Haushaltungskunde
in den Lehrplan aufnehmen ſollen Außerdem ſpricht der Verein
die Bitte aus zum Zweck einer eingehenden Pflege der nationalen
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Bildungsmittel nur eine Fremdſprache in dieſen Volksſchul
lehrerinnenſeminaren zulaſſen zu wollen

Heer und Flotte
Zur Aufſtellung der alljährlichen Etatsvorſchläge der Marine

verwaltung iſt eine beſondere Etatsabtheilung im Reichs
marineamt errichtet worden zu deren Vorſtand der bei der
Ausarbeitung des Flottengeſetzes mehrfach genannte Korvetten
kapitän Capelle ernannt iſt

Kolonialnachrichten

Nachdem die Expedition zur Fortſchaffung des Dampfers
Hedwig von Wiſſmann nach dem Tanganyika unter

Führung des Prem Lieut Schloifer die Reiſe nach Oſtafrika
angetreten hat wird die für dieſe Expedition wie für andere
koloniale re geplante Lotterie binnen kurzem ins Leben
treten Sie iſt von der zuſtändigen Stelle bereits genehmigt
worden Zum Vergleiche ſei erwähnt daß die im Jahre 1892
genehmigte Lotterie bei Ueberführung des Dampfers Hermann
von Wiſſmann einen Rein Ueberſchuß von faſt 1,960,000 Mark
ergab Die Ueberführung des Dampfers Hermann von Wiſſ
mann nach dem Nyaſſa koſtete im ganzen 1,153,175 davon
waren 280,000 M durch Sammlungen aufgebracht der Reſt aus
der Lotterie entnommen Da die jetzige Expedition noch mehrere
hundert Kilometer über den Nyaſſa hinausgeht ſo werden ihre
Koſten wohl noch mehr betragen

Ansland
Der ſpaniſch amerikaniſche Krieg

Nachrichten über die Kriegsereigniſſe ſind heute auffallend
ſpärlich eingelaufen Jrgend ein entſcheidendes Vorkommniß iſt
nicht zu melden

Wie Renteris Bureau aus Waſhington meldet iſt Präſident
Mac Kinley durch die Gerüchte von einer Jntervention
Europas in dem ſpaniſch amerikaniſchen Kriege keineswegs
beunruhigt Man ſei vielmehr überzengt daß in keiner euro
päiſchen Hauptſtadt vielleicht Wien ausgenommen Neigung be
ſten den Fortgang des Krieges zu unterbrechen

er Senat zu Waſhington nahm den Geſetzentwurf an
durch welchen der Präſident der Vereinigten Staaten ermächtigt
wird den kubaniſchen Aufſtändiſchen Waffen und
Munition und den nothleidenden Einwohnern Kubas Arznei
mittel und Lebensmittel zu liefern Die demokratiſchen Mit
lieder des Finanzkomitees des Senats haben ſich über ein
mendement zu dem Geſetzentwurf geeinigt nach welchem mit

Rückſicht auf den Krieg die Staatseinnahmen erhöht
werden ſollen Nach dem Amendement ſoll eine Steuer von
1 Prozent auf die Einkünfte der Eiſenbahn der Schlafwagen
der Telegraphen und Telephongeſellſchaften gelegt werden
ehe wird ſeitens der demokratiſchen Mitglieder auch
die an iſkon von 150 Mill Dollars in Greenbacks empfohlen
werden

Wie eine Depeſche des New York Journal aus Key Weſt
meldet wurde der Dampfer der Compagnie Générale Trans
atlantique Lafayette, auf der Fahrt von Havre nach
Havanna begriffen von den Amerikanern genommen
als er angeblich mit Kriegskontrebande an Bord in den Hafen
von Havanna einzulaufen verſuchte Man vermuthet daß er
Erſatzmannſchaft für Havanna an Bord hatte Die Lafayette
hatte St Nazaire am 21 April mit Paſſagieren und voller
Ladung verlaſſen am 22 April Santander und am 24 Corunna
angelaufen er wurde am Donnerstag kurz vor Sonnenuntergang
in Sicht von Havanna von dem amerikaniſchen Kriegsſchiff

Annapolis, nachdem dieſes Jagd auf ihn gemacht hatte in dem
Augenblick genommen als er direkt auf den Hafen zufuhr Die
Lafayette verſuchte nachdem ſie von einem Offizier der
Annapolis angerufen war von neuem in den Hafen ein

zulaufen wurde jedoch gezwungen anzuhalten Die Kriegsſchiffe
Wilmington, Newport und Morill unterſtützten die
Annapolis bei der Aufbringung der Lafayette
Das amerikaniſche Kriegsſchiff Dolphin, das längs der Weſt

küſte von Kuba kreuzte iſt nach Key Weſt zurückgekehrt und
meldet daß dort die Spanier ungemein thätig ſeien daß
ßg mittels Erdarbeiten Befeſtigungen improviſiren und augen
cheinlich längs der ganzen Küſte alle Vorbereitungen treffen

um die Jnvaſion zurückzuweiſen
Nach einer der newyorker World aus Waſhington zu

egangenen Depeſche ſind die Truppen des Auſſtändiſchenführersr Gomez nicht ſo zahlreich als urſprünglich an
genommen worden war Die von Tampa ausgehende Expedition
werde daher aus beträchtlicheren Streitkräften beſtehen müſſen
als von ſeiten der amerikaniſchen Regierung geplant war Selbſt
die 20,000 Mann welche jetzt in Tampa liegen dürften als un
zureichend zu gelten haben

Das ſpaniſche Torpedokanonenbsot Temerario hat nach
i Meldung aus Buenos Ayres geſtern Enſenada ver
aſſen

OeſterreichUngarn
Im öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe verlangte

geſtern der ſozialdemokratiſche Abgeordnete Dr Verkauf daß
ſein Drinuglichkeitsantrag betreffend die Aufhebung der
Getreidezölle ſofort verhandelt werde Schönerer erklärt
ſich dagegen der Präſident erklärt den Antrag Verkauf mit
Rückſicht auf die Einwendung Schönerers nach der Geſchäfts
ordnung nicht zur ſofortigen Verhandlung zulaſſen zu können
Sag miniſter Dr Baernreither beantwortet ſodann die

nterpellationen betreffend die Getreidezölle und erklärt
der Ausfall der letztjährigen Ernte habe eine für den Konſum
fühlbare Veränderung hervorgerufen durch die weſentliche Preis
ſteigerung des Getreides welche in den letzten Wochen nicht un
bedeutend zugenommen habe Die Regierung die ſich ihrer Ver
antwortung in dieſer das allgemeine Volkswohl berührenden
Frage vollkommen bewußt ſei habe dieſe Thatſache einer ge
nauen Beobachtung unterzogen ſowohl bezüglich des inter
nationalen Verkehrs als auch bezüglich der Fluktuationen auf den
öſterreichiſchen Märkten Die Aufhebung der Getreidezölle
ſeitens Frankreichs und Jtaliens ferner die gegen die
Aufhebung der Getreidezölle abgegebene Erklärung der
deutſchen Reichsregierung hätten die vollſte Aufmerkſamkeit
der Regierung in Anſpruch genommen weil dieſe Maßregeln
bedeutſame Symptome der allgemeinen Lage des Getreide
marktes darſtellten in deren Auffaſſung die genannten Staaten
allerdings nicht übereinzuſtimmen ſchienen Die Regierung halte
ſich gegenwärtig daß ſie in dieſer Frage mit wohl abzu
wägenden Intereſſen zu thun habe und daß ſie ver
pflichtet ſei ſowohl die Jntereſſen der Konſumenten als auch die
Intereſſen der landwirthſchaftlichen Produzenten ſorgfältig zu
erwägen Lebhafter Beifall Die Regierung wolle nach reif
licher Prüfung eine eventuell eintretende Wirkung der Suſpen
dirung der Getreidezölle nicht überſchätzen da gegenüber dem
Wegfalle des beſtehenden Zollſatzes ſich andere preisſteigernde
Einflüſſe auf dem Weltmarkte geltend machen könnten Zuſtim
mung Jn dieſen Erwägungen ſei die Regierung zu dem Ent
ſchluß gekommen wegen einer Erörterung dieſer Frage mit der
ungariſchen Regierung in Verhandlung zu treten
dieſe Verhandlungen ſeien bereits im Zuge Beifall Auf An
trag Koliſcher wird ſodann in eine Beſprechung der Jnter
pellation eingetreten Die Abgeordneten Koliſcher Pole
Verkauf Soz Lecher deuntſchfortſchr und Vukovic
Dalmat ſprechen ſich für Aufhebung der Getreide

zölle aus die Abgeordneten Gregorig Steiner und
Scheicher chriſtl ſoz Kaiſer Deutſch Vp Wolf Schö
nerianer Hagendorfer Kath Vp und Tekly Jungtſcheche

gegen eine ſolche Bemerkenswerth iſt daß auch die antiſe
mitiſchen Vertreter Wiens gegen das Intereſſe der großſtädtiſchen
Bevölkerung ſich gegen die Aufhebung anusſprachen von der ſelt
ſamen Vorausſetzung ausgehend daß dieſe blos den jüdiſchen
Getreidehändlern zum Nutzen gereichen würde Der Antiſemit
Gregorig empfahl als einziges Mittel zur Verbilligung des

Getreides 3000 Börſianer aufzuhängen Gregorig beſchimpfte
auch die jüdiſchen Richter worauf der jüdiſche Abg Tittinger
Gregorig einen ehrloſen Verleumder und Ehrabſchneider nannte
Während eines Wortwechſels zwiſchen Deutſchvolklichen und
Polen bedrohte der ſteiriſche Abg Girſtmayr den Polen
Weigl mit Ohrfeigen Der Präſident ließ alle dieſe Aus
ſchreitungen ungerügt Die Debatte wurde der Geſchäftsord
nung gemäß ohne beendet Der Termin für die
nächſte Sitzung wird ſchriftlich bekannt gegeben werden

Aus Budapeſt verlautet in Bezug auf die Frage der Auf
hebung der Getreidezölle daß die ungariſche Re
gierung nicht gewillt ſein wird Oeſterreichs etwaigen Vor
ſchlag auf Aufhebung der Getreidezölle anzunehmen
Der behufs Berathung der Anklage Anträge gegen

Badeni eingeſetzte Ausſchuß lehnte geſtern den Antrag betr
Einſetzung eines Subkomitees ab und nahm mit 20 Stimmen
einen Antrag Pietak auf Wahl eines Referenten an welcher
Erhebungen anſtellen ſoll die der Ausſchuß zum Zwecke der
Antragſtellung zu machen hätte Abg Dyk wurde darauf mit
20 Stimmen zum Referenten gewählt 13 Ausſchußmitglieder
gaben leere Zettel ab

Jtalien
Die italieniſche Regierung hat der Ernennung Curries zum

engliſchen Botſchafter in Rom ihre Zuſtimmung ertheilt
Die Tumulte anläßlich der Brotvertheuerung nehmen

einen drohenden Charakter an Jn Seſto Fiorentino fand
Donnerstag abend aus Anlaß der Brotthenernng eine Kund
gebung ſtatt Die Manifeſtanten empfingen die Truppen welche
den von der Menge beſetzten Platz räumen wollten mit Stein
würfen Als die Menge nicht aufhörte einen wahren Stein
hagel gegen die Soldaten zu ſchlendern und den Verſuch machte
die öffentliche Macht zu umzingeln machte dieſe von der
Waffe Gebrauch Zwei Perſonen wurden getödtet und fünf
verwundet von denen geſtern früh eine geſtorben iſt Jn
Prato kam es zu neuerlichen Ruheſtörungen Einzelheiten fehlen
hierüber Trotz der Aufhebung der kommunalen Mehlſteuer
und obgleich die von der Stadtbehörde angeordneten Arbeiten
bereits begonnen hatten ſammelten ſich in Pavia Donnerstag
nachmittag einige hundert Frauen und Kinder auf dem Platz vor
dem Rathhanſe an zertrümmerten die Fenſterſcheiben und be
ſchädigten die Anpflanzungen Ein Karabinier wurde durch einen
Steinwurf verletzt Die Unruhen wiederholten ſich am Abend
die Manifeſtanten verſperrten die Straßen mit Kupferdrähten
und verhinderten ſo ein Vorgehen der Kavallerie Mehrere
Soldaten wurden von Steinwürfen getroffen Die Verſammlung
wurde ſchließlich mit Gewalt auseinandergetrieben
hierbei wurden 7 Soldaten und 3 Civiliſten verwundet unter
dieſen erhielt der Student Muſſi ein Sohn des Vicepräſidenten
der Kammer eine ſchwere Stirnwunde Freitag nachmittag
fanden in Livorno wieder größere Anſammlungen ſtatt aus
deren Mitte aufrühreriſche Ruſe erſchollen Eine Eskadron
Kavallerie eilte herbei dieſelbe wurde mit Steinwürfen
empfangen Jnfolgedeſſen machte ſie Gebrauch von den Waffen
Eine Perſon wurde getödtet und mehrere andere verletzt Zwei
Soldaten erlitten durch Steinwürfe Vecrletzungen Mehrere
Perſonen wurden verhaftet

Groſt britannien und Jrland
Die Delegationen der Grubenbeſitzer von Wales haben

den Streikenden eine Lohnerhöhung von s5 Prozent ange
boten die jedoch abgeſchlagen wurde Der von der Kohlen
induſtrie erlittene Schaden beläuft ſich auf nahezu zwanzig
Millionen

Spanien
Die Unruhen in Murcia nehmen ihren Fortgang Die

Ruheſtörer verſuchten das Rathhaus und das Gerichtsgebände
in Brand zu ſtecken ſie befreiten die Geſangenen durchſchnitten
die Telegraphenleitungen verhinderten den Bahnverkehr und
plünderten das Dynamitmagazin Die Lage iſt gefährlich

Der geſtrige Miniſterrath beſchloß der Köln Ztg zufolge
für den direkten Waarenverkehr mit den Antillen und
Philippinen den Unterſcheidungszoll auf fremde
Flagge ferner den Zollzuſchlag auf Banmwolle wenn ſie aus
europäiſchen Ländern kommt aufzuheben ſowie die Aus
fuhr von Weizen und anderen Ceralien zu ver
bieten

Nuſtland
Die Regierung verbannte verſchiedene Angehörige der ge

bildeten Kreiſe Polens wie Aerzte Schriftſteller Rechtsgnwälte
wegen nationalpolniſcher Agitation im Auslande zu
vierjährigem Zwangsaufenthalte im Jnnern Rußlands

Der franzöſiſche Handelsdampfer Maſſilia paſſirte geſtern
mit ruſſiſchem Kriegs und Eiſenbahnmaterial nach Wladiwoſtok
beſtimmt Konſtantinopel

Türkei
Die erſte Rate der griechiſchen Kriegsentſchädigung

wird nach Beginn der Räumung Theſſaliens am 15 Mai die
zweite am 25 Mai die dritte am 16 Juni die vierte am 10 Juli
bezahlt werden

Afrika
Wie aus guter Quelle verlautet geht demnächſt eine Truppen

abtheilung von 500 bis 700 Mann aus England nach Sierra
Leone Die franzöſiſche Weſtafrika Geſellſchaft
deren Hauptſitz in Liverpool iſt erhielt geſtern nachmittag ein
Telegramm vom Sherbrofluß welches meldet die Eingeborenen
hätten vier Faktoreien geplündert und mehrere Eingeborene und
Beamte der Geſellſchaft getödtet

Eine Meldung des Eclair, betreffend eine franzöſiſchengliſche Aktion gegen Samorhy wird aus Paris offiziös
dementirt Die gegenwärtige Stellung Samorys mache eine
derartige Aktion unmöglich

Gerichtsverhandlungen
Halle 6 Mai Strafkammer Der Unfall der ſich

am 3 Dez v Js früh zwiſchen 6 und 7 Uhr am Hafenbahn
übergange auf dem Röpziger Wege durch die Kolliſion einer
Lokomotive mit einem zweiſpännigen Gefährt abſpielte hat zu
einer Anklage gegen den Geſchirrführer Hermann Heiſter
mann wegen fahrläſſiger Gefährdung eines Eiſen
bahntransports Veranlaſſung gegeben Heiſtermann ein
44jähr Mann ſtand damals beim Stadtgutspächter Schramm in
Dienſten Er war an jenem Tage früh kurz nach 6 Uhr mit
einem leeren Laſtwagen ſeines Dienſtherrn den Röpziger Weg
an der Spitze anderer Gefährte hinausgefahren und hatte da
Nebenbahnen an den Wegübergängen keine Schranken haben
und er die Annäherung eines Zuges nicht bemerkt hatte eben
ſorglos paſſiren wollen als ſein Geſpann durch eine heran
kommende Lokomotive mit Tender überrannt wurde Durch
den Anprall war Heiſtermann aus der Schoßkelle in den Graben
geſchlendert ohne aber verletzt zu werden während die beiden
Pferde ſo ſchwer beſchädigt wurden daß das eine alsbald ver
endete und das andere abgeſtochen werden mußte auch der
Wagen war zertrümmert worden ſo daß der Geſammtſchaden auf
etwa 2500 M zu berechnen iſt Jnfolge dieſes Unfalles war
zunächſt ein Verfahren gegen den Führer der Lokomotive Schnub
eingeleitet worden wurde aber eingeſtellt als ſich ergab daß
ein Verſchulden auf dieſer Seite nicht vorliege Als Schuldiger
konnte daher nur der zweite Betheiligte Heiſtermann in Frage
kommen der aber behauptete ſeinerſeits die nöthige Vorſicht

beobachtet zu haben Er ſpricht die Anſicht aus das Klingel
zeichen ſei von dem anfahrenden Zuge zu ſpät gegeben erſt un
mittelbar vor dem Zuſammenſtoß aber es ſei auch nicht
ausgeſchloſſen daß er das Klingelzeichen infolge des Wagen
geraſſels erſt ganz in der Nähe wahrgenommen habe
Das Licht der Lokomotive habe er bei der durch ſtarken
Nebel erhöhten Dunkelheit ebenfalls nicht geſehen trotzdem
er alle Aufmerkſamkeit angewandt und vorſchriftsmäßig
ſelbſt eine Laterne mitgeführt habe Ungünſtig fiel bei der
Beweisaufnahme gegen den Angeklagten dem ſein Dienſtherr
übrigens das Zeugniß eines zuverläſſigen Geſchirrführers aus
ſtellt ein Gutachten des als Sachverſtändiger zugezogenen Bahn
Jnſpektors aus Der Beamte wies zunächſt darauf hin daß
Nebenbahnen bei einer Geſchwindigkeit von nur 18 Kilometern
in der Stunde geſetzlich nicht zur Anlage von Wegeſchranken
verpflichtet ſeien Er glaubt die einzige Urſache des Unfalls
darin finden zu müſſen daß der Angeklagte nicht ge
nügende Aufmerkſamkeit auf das Licht der Loko
motive gerichtet habe es ſei indes auch möglich daß bei
widrigein Wind und dem durch holprigen Weg verurſachten
Wagengeränſch das Klingelzeichen überhört werden könne Auf
Grund dieſes Gutachtens erachtete der Staatsauwalt den Ange
klagten für ſchuldig und beantragte 3 Tage Gefängniß Das
Gericht eignete ſich dieſe Anſicht des Staatsanwaltes an daß der
Angeklagte mangels genügender Aufmerkſamkeit das Licht der
Lokomotive nicht geſehen habe und erkannte gemäß dem Straf
antrage

Unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit wurde verhandelt wider
den 27 Jahre alten Kaufmann Geſchäftsreiſenden Franz
Kinner aus Frankfurt a der ſich eines Sittlichkeits
verbrechens ſchuldig gemacht hat Das Opfer des Unholds war
ein neunjähriges Mädchen bei Canena geworden Die voll
ſtändige Ausführung der verbrecheriſchen Abſicht war durch den
Bruder jenes Mädchens noch glücklich verhindert worden Kinner
wurde unter Zubilligung mildernder Umſtände zu 9 Monaten
Gefängniß verurtheilt

Recht böſe Folgen hat der vorjährige Leipziger Maurerſtreik
für den Maurer Heinrich Gerike aus Schkeuditz gehabt Als
ein eifriger Streikgänger hatte er nicht nur ſelbſt die Arbeit ein
geſtellt ſondern ſuchte auch andere zu ſeiner Anſicht zu bekehren
oder durch Drohungen von der Weiterarbeit abhzuſchrecken
Darin iſt er aber etwas zu weit gegangen und iſt für ſeinen
Nebereifer vom Schöffengericht in Schkenditz wegen öffentlicher
Beleidigung im begrifflichen Zuſammentreffen mit einem Ver
gehen gegen s 153 der Gew Ord zu 2 Monaten und 14 Tagen
Gefängniß verurtheilt Hiergegen hat er Berufung eingelegt
beſonders wegen der Höhe des Straſmaßes Die Verhandlung
ergab daß der Angeklagte am 14 und 23 Auguſt auf dem Bahn
hofe in Schkeuditz den Maurer Richard Delitſch aus Halle der
zur Arbeit nach Leipzig fahren wollte durch Redensarten Dich
Stromer bringen wir noch auf einen anderen Weg und Du
machſt in Leipzig den Streikbrecher Na warte nur verfl
R junge öffentlich beleidigt hatte Es wurden darin aber
auch Drohnngen und Ehrverletzungen gefunden durch die der
Angeklagte Delitſch zu beſtimmen verſucht habe ſich dem Streik
anzuſchließen Ein Ermäßigung der Strafe erachtete der Ge
richtshof mit Rückſicht auf des Angeklagten Vorſtrafen nicht für
gerechtfertigt und verwarf deshalb die Berufung

Ein für Hausverwalter bemerkenswerther Fall in dem es
ſich um unterlaſſene Straßenreinigung handelte tam in der Be
rufung zum Austrag die ſeitens des Amtsanwalts gegen ein
freiſprechendes Urtheil des Schöffengerichts eingelegt war Die
Uebertretung ſollte darin liegen daß der Angeklagte als Haus
verwalter eines in der Leipzigerſtraße belegenen Grundſtücks
Goldener Hirſch der Polizei Verordnung von 1893 zuwider

am 29 Dezember v J unterlaſſen habe den Bürgerſteig vor
betreffendem Hauſe bis 9 Uhr früh reinigen zu laſſen Ein
Polizeibeamter hatte bemerkt daß damals Apfelſinenſchalen und
Papierfetzen auf jenem Bürgerſteig lagen und offenbar keine
Reinigung ſtattgefunden hatte Jn dem Hauſe fungirte der
Polizeiſergeant Nietſche als Vicewirth und war auch beauftragt
für die Reinigung zu ſorgen Hiermit meinte der Angeklagte
der übrigens gar nicht in jenem Hauſe wohnt ſeiner Pflicht als
Hausverwalter genügt zu haben und alſo nicht für die
unterlaſſene Reinigung verantwortlich zu ſein Der als Zeuge
vernommene Polizeiſergeant Nietſche bekundete er habe als
Vicewirth erwähnte Verpflichtung der Straßenreinigung mit
übernommen und mit Reinigen des Bürgerſteiges eine Frau be
auftragt Von der Unterlaſſung der Reinigung wußte er nichts
Der Staatsanwalt erachtete den Angeklagten der Uebertretung
ſchuldig und beantragte 3 M Geldſtrafe oder einen Tag Haft
Der Vertheidiger war der Anſicht der Angeklagte habe ſeiner
Verpflichtung genügt durch Anſtellung eines Vicewirths Der
Gerichtshof erkannte dem Antrage des Amtsanwalts gemäß mit
der Begründung daß wenn auch die Pflichten eines Hausver
walters dem Vicewirth übertragen werden könnten es unter
laſſen ſei Nietſche als Vicewirth bei deſſen vor
geſetzter Behörde anzumelden und ihn der Polizei
gegenüber verantwortlich zu machen demnach ſei
der Angeklagte für den vorliegenden Fall Nietſche s Anmeldung
bei der Polizei iſt erſt nachträglich im Januar erfolgt verant
wortlich und ſtrafbar

Yrovinzialnachrichten
S Eisleben 6 Mai Das Leichenbegängniß des

Geh Bergraths Leuſchner heute geſtaltete ſich zu einer
Trauerſeierlichkeit erſten Ranges Zahlloſe Menſchenmaſſen aus
Stadt und Land drängten ſich in den Straßen Die ſchwarz
umflorten brennenden Gaslaternen wirkten ſichtlich auf die
Menge die ſchweigend und ernſt des Zuges harrte Eröffnet
und beſchloſſen wurde er von je 300 Berg und Hüttenleuten die
in ihren eigenen Trachten und mit den rothen oder ſchwarz und
weißen Federſtutzen auf den Czakos dem Ganzen ein höchſt eigen
artiges und maleriſches Gepräge verliehen Unter denen die
dem Sarge in dichten Maſſen folgten waren die höchſten
Staats und bergmänniſchen Behörden vertreten ſo der Ober
präſident der Provinz und der Regierungspräſident aus Merſe
burg die Deputation der Gewerken uſw Am Grabe ſprach
außer dem Geiſtlichen der Graf Hohenthal und der Bürger
meiſter Welcker Erſterer gab außer dem Danke aller
Betheiligten auch einen Abſchiedsgruß unſeres Kaiſers kund den
der Monarch geſandt hatte

Roſjla 6 Mai Niedergebrannt Schon wieder
wüthete ein Brand in unſerem Orte innerhalb acht Tagen der
zweite es brannte heute in der Mühlſtraße bei dem Arbeiter
M Das Wohnhaus nebſt Jnventar das nicht verſichert war
iſt niedergebrannt Ueber die Entſtehungsurſache der Feners
brunſt iſt noch nichts bekannt ſie ſoll durch Kinder entſtanden
ſein jedoch ſcheint man noch eine andere Fährte zu verfolgen
da ein Mitbewohner des Hauſes ſofort nach der Dämpfung des
Feuers polizeilich vernommen wurde

S Noßlanu 7 Mai Schwer verbrannt Der leidigen
Gewohnheit mit Petroleum Feuer anzumachen iſt heute hier
ein 10jähriges Mädchen die Tochter eines in der Linden
ſtraße wohnenden Vahnarbeiters Lehmann zum Opfer gefallen
Die Kleider des Kindes wurden vom Feuer ergriffen Die
Mutter fiel als ſie die entſetzliche Gefahr ſah in der ihr Kind
ſchwebte in Ohnmacht ſie war kürzlich erſt erkrankt Einer
Feuerſänle gleichend hilfeſchreiend ſtürzte das Mädchen auf die
Straße Es hat entſetzliche Brandwunden am ganzen Leibe an
Beinen Unterleib den Armen und im Geſicht davongetragen
Ob man dem Kinde das Leben erhalten kann iſt ſehr fraglich

Perſonalnach richt Der Polizetaſſeſſor Stephan in Magdeburg
iſt zum Polizeirath ernannt worden

Wolfenbüttel 6 Mai Durch Spreugſchüſſe ge
tödtet Auf dem nahen Kalibergwerk Thiederhall vernn



h eten geſtern abend ein Vorarbeiter Witten und ein Bergmann
nde beide Familienväter durch zu frühes Abthun von Spreng

ſchüſſen mittels elektriſcher Zündung Erſterer war ſofort todtletzterer iſt heute morgen geſtorben Beide hinterlaſſen eine zahl
reiche Familie

Eiſenach 6 Mai Ueberfahren Auf der Straße
von Tiefenort nach Vacha fanden Spaziergänger die Leiche des
Fuhrmannes Walther Bernhardt aus Oſterode Bernhardt iſt
vermuthlich vom Wagen gefallen und überfahren ſein Kopf war

ehe Das Geſchirr wurde auf der Landſtraße auf
gehalten

Vermiſchtes
Zu dem Hauseinſturz in Berlin meldet man noch Jn

der Nacht zum Freitag um 12 Uhr wurden die Anwohner der
n in Moabit durch einen ſtarken Knall aus dem

chlafe geſchreckt Viele Häuſer wurden in ihren Fundamenten
erſchüttert und es klirrte und polterte etwa 20 Sekunden lang
Die Gaslaternen auf der Straße rloſchen und eine dichte Staub
wolke zog über die Straße Die Bewohner die halbvekleidet
aus den Häuſern eilten fanden das neuerbaute fünfſtöckige Haus
Jagowſtraße 30/31 zum Theil eingeſtürzt Der rechte Flügel iſt
bis zum erſten Stockwerke gänzlich beſeitigt die Straßenfront
iſt zum Theil freigelegt und die Erkerzimmer liegen vollſtändig
offen Das Haus wurde durch den Gaſtwirth Schenkel einen
früheren Koch verwaltet der eine Schankwirthſchaft darin hatteEr feierte an Donnerstag die Einweihung ſeines Lokals und dazu
hatten ſich etwa 40 Verwandte und Bekannte eingefunden u a die
im ſelben Hauſe wohnende Wittwe Hahn mit ihrem Sohne einem
Chemiker Gegen 12 Uhr erklärte dieſer daß er nach oben gehen
wolle und im Schlafzimmer Licht anmachen werde die Mutter
möge ihm bald nachfolgen Nach kaum zwei Minnten folgte
ein donnerähnlicher Kunall und der Erdboden erzitterte in einemweiten Umkreiſe Jm Lokal wurden Tiſche und Stühle um
geſchlendert die Gäſte zu Boden geworfen und mit Glas
ſplittern überſchüttet gleichzeitig erloſch das Gas Von denin dem Lokal befindlichen Perſonen blieb keiner unverletzt Die
ſchwerſten Verwundungen erlitt der Maler Nenbert dem durch
Glasſplitter die rechte Geſichtsſeite und der rechte Arm zer
ſchnitten wurden Die Feuerwehr hatte zunächſt mit Hilfe der
mechaniſchen Leiter eine Frau mit ihrem Kinde gus dem vierten
Stocke zu befreien von deren Schlafzimmer die linke Wand mit
den anſtoßenden Räumlichkeiten in die Tiefe geſtürzt war Ein
Wachtmeiſter Klein und ſeine Familie die im ſelben Stock
wohnten mußten durch Einſchlagen der Verbindungswand
zwiſchen Vorderhaus und Seitenflügel beſreit werden
da beide Treppen des Vorderhauſes eingeſtürzt waren
Das Haus gleicht einer Ruine alle Fenſter ſind zertrümmert
die Fenſterkreuze herausgeriſſen und zerſplittert und drei Fenſter
fronten ſind vollſtändig eingeſtürzt Auf das Jammergeſchrei
der nach ihrem Sohne rufenden Wittwe Hahn drangen die
Feuerwehrleute in die Wohnung ein und fanden auf dem
Korridor den jungen Chemiker todt mit zerſchmetterten
Gliedern vor Das Fleiſch von dem linken Arme war
heruntergeriſſen die Knochen freigelegt und gebrochen die
Haare und Kleider waren vom Körper heruntergebrannt und
das Rückgrat zerſchmettert Jn der Wohnung muß die aus bis
jetzt noch unbekannten Urſachen erfolgte Exploſion erfolgt ſein
und den Tod des iungen Mannes auf der Stelle herbeigeführt
haben Die r Jagowſtraße iſt in Mitleidenſchaft gezogen
Kein Haus iſt verſchont geblieben Nach weiteren Meldungen
We der junge Hahn die Exploſion abſichtlich herbeigeführt

aben

Die Tegernuſeer beim Reichstagsſchluſz Beim geſtrigen
Schluß des Reichstags im Weißen Saal war das Äusſehen
zweier e werlgae höchſt ungewohnt Aus denſelben blicken
eine große Anzahl bayriſcher Gebirgsbewohner in ihrer länd
lichen Tracht Männlein und Weiblein neugierig und in ehr
furchtsvoller Scheu in das glänzende Bild das der Saal bot
herab Es war das die Tegernſeer Trup pe die augen
blicklich im Thaliatheater zu Berlin auſtritt Dieſelbe hatte vor
Wpyr abend beim Staatsſekretär v Bülow Proben ihrer

unſt im Geſang Zitherſpielen und Tanzen gegeben und war
von dem dort anweſenden Kaiſer der Gefallen an den Leuten
fand ſelbſt zur Feier geladen worden Die Leute erzähltender Kaiſer habe ſich als ſie ihn mit Grüß Gott Herr Kaiſer r
begrüßt hatten eine Zeit lang mit ihnen unterhalten u a habe
er ſich auch erkundigt ob ſie ſeine Jungens in Tegernſee ge
ſehen hätten was ſie zu ihrer Genugthuung bejahen konnten
zum Schluſſe habe daun der Kaiſer jedem von ihnen die Hand
gegeben Eine ſonderbare Ehrenbezeugung hatte die Geſellſchaft
dem Kaiſer damit erwieſen daß ſie auf ein von ihm nicht ganz
ausgetrunkenes Glas Grätzer Vier ſich ſtürzte und den Reſt
jeder ein kleines Schlückchen austrank Dabei machten ſie die

ne alcgende Wahrnehmung daß das Bier nach Raach
meckte

Ein Schuhmacher eomme il faut Jn Neuenburg Weſſtprhat der Schuhmachermeiſter K an den Sivildenere Lenz
eine Herausforderung zum Duell gerichtet weil dieſer ihn da
durch beleidigt habe daß er ihn aus der Kämmerei verwies
als er ſich ungebührlich betrug Um ſeine gekränkte Ehre wieder
herzuſtellen forderte den Kämmerer durch einen Brief zumDuell im Stadtwalde auf da die Beleidigung nur durch Blut
abgewaſchen werden könne Der Kämmerer übergab den Brief
dem Magiſtrat und dieſer beförderte ihn an die Staats
anwaltſchaft

Erdbeben Nach einer telegraphiſchen Meldung aus Frei
burg Breisgau wurde in Wolfenweiler Schwarzwald
geſtern nachmittag 2 Uhr 10 Minuten ein Linige Sekunden an
dauerndes Erdbeben in der Richtung von Südweſt nach Nordoſt
gehend verſpürt

Jmmer gelehrt Sie glanben nicht Herr Profeſſor welch
ſau re Arbeit es mich t auf dieſen Stoff das Monogramm
zu ſt ichen Hm hm das Ganze alſo quasi eine Ver
bindung von Sauerſtoff und Stickſtoff

Beweis Braut die heimlich verlobt iſt Denke dir nur
mein Bruder hat nun doch unſer Geheimniß errathen
Bräutigam Das hab ich gemerkt er hat mich geſtern
um 20 Mark angepumpt

Wasserstände bedeutet über unter Nulh

Saale und Vnstrut Fall WuchsTrtern Brückenpegel 5 Mai 6 Mai F 30Weissenſels Operpegel 2,76 2,70 6do Vnterpegel 1,50 1,34 16
Trotha 6 2 3,20 7 Mai 3,16 4Alsleben Oberpegel b 2,73 6 2,77 4

do Vnterpore 3,04 2 3 16 124 2 40 2 2,62 22v berpegel 1,93 2 2,02 4Unterpegel 2,18 2 2,38 20
Moldau Iser Eger Blbe

Mai Ball Wuceheſ Mai Fall Wuchbs
Budweis 6 Torgau WPrag 2 0,761 18 1 witfenberg 101
ensvunalas 930 14 Rosslau 2,82
Laun 9,60 30 r 3,34 16Fardubitz 0,54 10 Magdeburg 2,76 14Brandeis 0,981 6 Tangermünde 3,46 14
Melnick 4 0,851 15 WVittenberge 8,0 3
Leitmeritz 9,74 14 bömitz Peg 5 2,641 6Aussig 6 1,131 131 Uauenburg 6 2,721 8Dresden 0,13 19

Aussig Von den oberen Plätzen werden 95 cm Fall gemeldet

Schiffsverkehr und Frachten

u 7 44 u u c

T e u S t en
Letzte Telegramme

Berlin 7 Mat Geſtern abend um 10 Uhr 5 Min reiſte
der Kaiſer von dem Potsdamer Bahnhof aus nach
Urville ab

Paris 6 Mai Wie der Agence Havas gemeldet wird
empfing Portugal eine Note der Vereinigten Staaten
in welcher gegen die Abſendung von 900 Kiſten mit Munition
und Lebensmitteln proteſtirt wird welche von Liſſabon am
23 April abgingen und für das ſpaniſche Geſchwader in Kap
Verde beſtimmt waren
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Ziehung vom 6 Mai 1898 vormittags

Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr

4 15
1180 87 94 486 568 3000 9930 3020 32 500 126 422 3 3000 626 35 931 56

424 567 668 500 7093 125 463 542
150 80 225 56 62 335 585 733 817 19 70 9301 34

der Einfahrt in den

61 93 100 211 97 4 339 460 80 590 1500 688 895 945 908 123048 z 894
65 73 2054 113 16 224 427 s s 25 41 598 764 126015 71 112 90 2

500 568 601 62 898 929 5074 182 242 53 610 72 840 6011 24 300 128110 17 28 35 598 441 74 79 529 51 828 834 913 129034 207 1500
643 775 898 P 68 8003 26 c 997

h
2 2 h

London 7 Mai Nach einem bei Lloyds eingegangenen
Telegramm aus New York iſt der von den Amerikanern bei

afen von Havanna aufgebrachte fran
zöſiſche Dampfer Lafahette wieder freigegeben
worden

Madrid 7 Mai Wie verlautet iſt ein amerikaniſcherLandungsverſuch bei Havanna zurückgewieſen wordenDie Verluſte de Amerikaner ſollen bedeutend ſein

Waſſhington 6 Mai Gegenüber den durch die Blätter
verbreiteten Gerüchten erklärt der Kriegsminiſter Long offiziell

ar r durchaus keine Nachrichten aus Manila
erhalten

964 112087 65 121 314 533 721 816 113154 c 22 7 416 644
87 967 114377 402 89 z 300 a 500 752 818 57 5761 11686 212 726 943 96 171 421 81 613 27 978 180511 ig 294 351 11901 2 453 61 616 94

120038 141 58 250 60 64 da 30 71 483 660 e 50 846 58 964
121121 419 628 889 935 69 P 122117 290 323 50 514 33 750 849

124035 105 254 u 69 93 447 5026765 ges 95 932
127115 do 201 301 19 443 81 522 23 z 57 91 773 812

1500 38 333 407 508 44 639 65 131054 92 400 300 53613002710154 302 9 69 418 33 3000 86 508 82 738 84 890 944 11082 99 703 868 923 l 132097 315 39 424 642 63 1500 917 133073
111 20 211 46 300 332 33 475 500 76 608 62 902 38 12649 80 708 157 373 483 749 806 b 70 1341107 1500 402 515 18 85 681 h 21
42 44 3000 913 26 61 13011 161 256 576 702 o 838 14263 401 670
79 727 851 13000 15119 351 86 499 698 300 710 1500 49 70 916 53
16190 331 67 73 502 605 87 774 17012 52 95 166 272 396 502 26 64
73 778 89 1500 892 985 3000 89 18111 338 500 474 87 650 19180
97 225 343 49 74 99 468 528 47 659 750 53 917203680 594 931 42 c 103 49 205 385 430 51 500 664 921 22120
239 855 449 80 3000 643 97 721 35 45 75 951 r 512 14 31 76

5180 83 295 3410 46 e 79 711 68 800 300 53 26013 149 61 81 304 31 611
761 15000 952 27063 75 365 474 1500 628 31 89 786 895 28106
500 58 321 49 57 485 541 853 913 68 29007 219 313 41 93

437 607 44 S 5 8430036 61 1 o 114 42 233 306 445 747 807 8 929 51 68 31077
217 73 681 Weh 32083 298 3 511 75 500 333009 86 117 25 7

85 209 1500 15 540 873 76 911 34055 181 298 327 734 56 35279 7092 806 43 916 54 360153 o 237 77 526 46 655 872 37017 55 221

32 441 820 37 38290 323 68 400 79 640 75 55 808 904 82 389050
103 22 301 9 3 508 7 c 852 88 97 94940066 230 354 441 41098 3000 u 292 402 73 610 77
916 19 68 773 119 o 3000 81 708 937 43101 45 357 87
513 500 601 773 99 897 114 201 r 478 597 1500 602 726 75884 45563 b i 000 26 473 80 668 46311 457 549 616 53 730

880 47090 209 302 21 82 446 556 59 640 772 831 3000 98048031 56 e 316 427 54 624 768 994 49013 138 246 378 420 33 567
604 739 46 813 916 78

50049 77 161 497 635 814 u 542 694 720 52074 156 79 229
311 46 432 1500 559 677 707 23 50 79 53130 65 99 258 564 711 56863 54140 78 388 402 554 79 752 s 41 55002 814 64 75 903 36
56017 45 75 84 570 657 500 61 57022 53 163 324 v 50 667 500

702 27 68 58032 e 304 459 626 1500 736 85 820 59158 69 393 300
559 66 82 641 59 845 79 983

60573 690 1500 707 52 812 63 94 61053 136 76 91 213 83 373
498 570 300 660 709 828 69 62015 133 210 77 332 404 849 65 500
82 941 73 63050 167 305 500 38 587 De 708 15 65 99 64064 105 635 241 58 67 74 90 327 768 915 65 102 66 207 27 323 420 724 805
3000 66083 87 90 91 102 5 7 500 241 4 88 547 840 66 922 3000

67099 580 628 51 i 49 986 68017 35 183 289 411 658 901 55 58
69074 219 440 627 718

70043 61 92 133 69 234 332 3000 487 562 724 983 71031 374
438 67 572 632 963 72091 261 319 767 500 903 39 73146 382 710
860 74081 13000 254 423 86 522 52 635 46 904 28 62 77 75021 190
258 390 710 61 899 920 76484 579 300 755 822 77014 218 593 815
75046 54 66 75 132 220 331 531 33 98 1500 686 747 812 79189 235
70 350 62 79 638 44 79 0 840 94

80069 636 50 827 81046 117 268 500 510 658 88 723 82105 14
477 667 768 816 935 83624 756 856 902 75 84007 53 116 205 33 40
881 85414 778 3000 826 29 45 300 48 982 86030 71 295 374 81
476 549 671 905 87 004 222 26 548 1500 95 630 722 805 18 93 88054
c do 89 o 301 1500 87 450 574 82 960 300

034524 324 442 44 570 667 739 43 7 862 930 52 91020 950
96 504 605 13 37 700 52 949 92200 1500 474 635 716 886 3000 993068 201 32 56 402 11 58 715 883 932 94011 5 6 273 310 75 6
76 501 60 666 746 896 95140 66 261 82 94 361 1500 415 24 65 729
73 864 300 83 924 96111 97 3000 293 406 530 3000 614 718 64
924 82 97038 42 277 855 62 1500 81 915 27 114 290 338 450
707 60 99026 206 300 388 534 619 54 721 28 44 991

1009051 84 100 213 337 47 72 93 532 77 79 500 697 809 15
101225 92 300 95 562 500 67 783 8566 102114 93 221 27 300 432
33 547 48 700 64 809 56 103030 36154 95 312 23 34 527 8 5000 80 650
62 70 5 868 104211 15 e 638 907 61 105015 241 48 375
458 545 54 67 725 44 106060 329 36 554 605 3000 69 1070906
92 93 125 471 3000 542 300 620 700 13 30 804 90 300 953108022 498 507 42 500 43 87 838 ds 109 314 741 300 50 911
Se b 376 95 585 605 702 95 111860 70 518 618 86 805 24 77

89272 519 682

135025 116 500 325 508 28 708 22 68 849 136016 64 77 315 86 413
38 91 626 91 941 137542 615 75 747 965 138110 23 545 786 94 3000
816 10000 956 139158 221 304 753 69 825

140099 166 227 546 61 95 669 981 141052 60 145 58 387 749 73
142101 14 25 361 460 590 754 69 970 143076 181 249 407 673 80228 57 14144131 48 56 500 237 401 31 1500 662 64 89 94 838 69 8494 905 47 145087 167 278 316 510 18 19 820 947 146101 12 336 z

588 831 87 260 060 720 872 147152 96 247 300 421 516 19 86
734 40 833 919 34 148254 W 3000 473 511 17 22 27 820 32 1469095181 82 452 h 680 741 974

150060 251 58 330 o 320 650 85 898 914 151327 477 562 604
S 85 748 827 58 152004 33 50 228 18995 t d 48 598 731

873 153175 99 353 372 400 39 83 0 300 846 931u 160 241 360 613 580 f 224
6179 411 18 599 784 84 o 15700 9 8058 t 1500 57 500 a 29 61 253 t 55 518 639 849 159041

105 229 30 49 78 321 567 624 82 88 742 822
160000 204 361 456 84 gie 44 z 923 40 57 78 16116778 570 136 300 88 701 500 57 500 80 162035 74 270 36582 619 44 726 60 83 853 975 163005 301 5 669 741 500 897 0

164211 21 66 96 529 793 870 88 165143 s 440 500 768 958 16611

207 11 41 322 515 911 17 167006 74 192 219 94 1500 384 639
30 000 75 168024 252 403 16 84 595 638 1500 801 12 169220 70

305 22 31 90 553 832 946 4917009 163 300 98 317 94 Wo 639 68 729 59 94 300 171040
3000 61 361 74 99 473 935 s 172174 3000 352 558 78 795

00 818 950 173018 23 81 234 531 74 601 796 887 95 972 15 000
174098 216 32 59 371 500 412 500 59 g 3 707 842 916 175151
285 425 542 613 746 48 824 176062 91 115 49 207 38 69 177082 171
55 96 211 451 655 57 66 i 3000 189 427 525 973 179058 300
221 341 43 488 632 67 822 90

180031 71 124 324 50 630 749 941 80 99 181006 61 335
79 414 35 500 37 94 r 86 612 718 20 300 856 927 69 7147 477 545 750 70 80 917 36 183189 677 724 25 87 88
184014 93 111 203 18 57 354 3000 652 185050 54 192 434 1300 700951 186179 216 17 459 88 581 93 757 806 k 77 i 1 99
382 492 574 3000 96 621 70 74 810 188016 29 112 77 t 51 88
550 784 300 855 928 82 189005 26 202 500 92 306 682 741

190151 372 653 829 950 191209 300 310 580 96 647 730 811 7619203 73 98 3000 717 812 193374 512 633 873 194230 314 40 422
52 90 600 762 862 1500 195145 3000 67 98 226 89 90 96 626 736
922 45 196059 76 367 70 86 465 632 66 73 197163 672 300 836 59
a r g8 118 70 327 46 500 661 902 28 34 78 190270 320 556
803 90200142 58 1300 0 257 60 99 319 475 511 755 1500 60 73 906 7777
189 99 263 304 720 88 888 202001 25 84 3000 164 225 537 80 813000 717 33 260 29 83 118 250 337 408 509 36 832 973 204361 z

45 205222 81 305 21 90 400 51 598 601 932 v59 81 ä 225 634 719 935 207019 83 354 65 601 66 710208060 171 262 308 9 36 71 75 83 3000 496 589 673 776 S 5

2099 12 40 114 277 3000 525 38 749
216009 3 500 142 319 572 82 608 16 65 712 887 925 211054 82

5000 86 202 369 70 96 594 651 894 212148 251 312 37 55 66 772
213149 384 432 62 83 624 500 739 839 915 37 214018 208 49

38 562 604 215216 39 67 301 445 67 605 28 66 73 713 83170 911 46 97 3000 e 344 91 479 97 502 34 665 1500
07 36 20 696 704 218037 134 374 412 503 427 81 763 95 219138 342 428 54 g s 910 34

220071 72 94 293 363 74 467 501 635 96 728 221001 11 230 388
300 97 404 23 596 701 78 890 977 222233 326 67 641 707 68 72 862

937 70 223054 67 95 112 291 466 67 687 718 3800 224164 224
3000 40 321 1500 437 502 13 45 621 3000 25 71 225127 90 526

Jm Gewiunrade verblieben 1 gervipr zu 500 000 Mk 1 zu 200000 Mk
1 zu 100000 Mk 1 zu 75 000 Mk u 30000 Mk 5 zu 15 000 Mk z10000 Mk 35 zu 5000 Mk 501 zu vo 557 zu 1600 Mk 628 zu 500
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Ohne Gewähr

217 62 327 411 77 523 50 651 789 812 86
951 2287 367 75

Zu 53 249 71 74

927 45 55 3000 85 6039 169 380 406 704 830 986

o 1500 103 51 269 370 425 604 753 11097 238
842 58 12037 227 50 319 577 655 774 907h 27097 58 81 96 714 801 27 42 72 15018 51 73 427 8
3 62 C

z646 59 844 1500 63 965

87 s 767 852 83 903 18 22140 1800 230 51 341

828 936 25004 29 40640 468 556 607 960 6

3
o i et rös 992 320147 54 204 34 60 64 1500 6
3000 628 80 721 43250 1500 527 85 656 67 750

82 433 515 r
53 5400csoo 200 313 591 300 736 86 850

953 44151 84 257 595 670 778 828
6 247 83 331

488 523 642 68 7855 v 59 4910 277 als 67 506 791
6115 es 487 537 45 851 913 z 51109 33 3565 445 60 503 646

s 68 86 52058 76 79 201 353 77 74083 290 3656 467 6511 24 a 627 500 56 86 765 57

3537 62 e d 252 300 318 r 95 479 91 711 9091 17 392 536 665 701 56025 74

642 59082 173 201 33 497 547 806 27 46
60097 114 37 410 506 911 566 61012 300 46 1388 336 64 52

85 66064 250 319

438 565 77 45
700 40 1500 301 81 75372088 111 837 441 83 832 82 977 73031

21 73 421 89 52 5 n 13900 800 916 32 765256 347 45

421 34 526 749 9 77105 520e 495 so 87 690 793 926 500 33 80

7,262 319 50 428 810
4 225 3 68 258 315 58301 40 37 471 2 540 65 97 649 73 864

209 508 76 943 85215 308 30 4286022 e 66 3000 102 96 203 20 559 699 W 938 8704
1500 59 87 300 115 343 461 607 66 5

46 691 925 s 89107 91 255
90010 176 270 94 391 656 71 80 970 91027 166 203 30 40 8000

787 952
z 125 279 337 87 300 650 798 890 97325 86 404 22 545 615 9341300 I 47 52 98115 267 856 55 29 661 90 915 300 19 90126 49 90

221 13 25 406 e 573 861 976 83 1

148 79 344 556 728 60 869 d 0 78 472 1053 60 o 70 108227 3000 554 6
91 T o wir 10 439 501 837 U 969 800 85

4 49 62 411 556 64Aussig 6 Mai Heutige PFabrtiefe 66 Zoll österr Mass Fracht
nach Magdeburg das Doppelhektoliter 28 Pfg
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1057 88 193 850 500 42
86 6 5 475 507 608 748 69 3195 1500 462 521 403000 39 800 629 847 4118 38 240 47 306 3000 64 90 587 t 820
45 325 88 467 571 624 53 13000 768 813 28 83 68

37 4 5ood 238 46 361 a s d n b 59 e 9 7 on a 29 v 406 741 55 Wo1 7 5 28 5 840 9 519065 147 86 338 467 546 673 721 620 300 33 899 962 4 r 1391t9 a
140081bot 138 61 499 506 741 800 75 21068 96 135 252 387 300 418 544 87 3000 93 745 869 83 142014 30 54 300 53 81 27

23105 26 95 221 313 t 92 881 977 143114 295 347 453
41 326 46 424 68 682 708 71 e 929 21140 291 423 70 98 787 144016 116599 P 690 708 20 26016 209 336 283 so 347 442 509 50 614 42 en 102 5 226 r i 500 322
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u W 775
6 815 927 35062 318 44 423 55 600 8 a 711 34 70 890 93670 590 742
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424 80 504 639 736 72 300 839 83 957 39381 158010 22 303 71 8 64 1500 70 516 17 614 41 705 91 99 967

830 488 92 760 964 41097 324 76 730 500 53 72

43077 140 6 43712 860 924 162000 4146 571 300 945080 158 222 300 339 561 92 502 28 80 662 164073 500 84 es 83 32 81 976 165079 82 171
750 56 920 46240 c 462 515 643 844 47069 127 216 27 38 1500 292 384 524 78 618 35 897 160001 25 154 375 92 574 891 167066 133

2 3000 827 n 483314 67 449 78 576 648 z 429 z 657 71 1500 653 767 823 168014 85 52 187 40 297
57

8414 227 0 179 1700
0 3 v 959 307 77 438 519 648 743 904 9

735865 951 602017 181 214 300 46 701 83 802 97 63061 169 210 88 714

62 818 64054 254 630 715 813 58 956 65246 69 458 81 672 947 7874 67157 87 402 11 527 62 638 751 61 805 14 908 98 182200 3800 41 580 d 803 28 36 70 94 183218 388
904 68285 459 e 741 68 76 969 74 60009 34 87 78 224 32 3000 n 87 J 184245 46 858 474 531 833 889 18505 7 80 124

71193 302 459 585 679 961 211 2427 36 652 46 751 74201 491 591 683 701 840 535 655 792 9
0 69 955 76013 190059 125 240 33469 75 98 732 816 81 916 30 78058 37 491 1500 501 61 z r

79286 303 471 587 934 60 90 193061 500 9

3312 17 42 9
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81133 390 99 764 899 1500 30 196215 5 4 2070 631 88 90 79 n J 97110 99 279 483 594 603 12 66 915 198001 93 1ſ69 868a 001437 526 h s b Is00d 913

83 336 o 448 99 541 704 3000 61 892 938 94 3000 92006 14
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34016
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h 352 496 501 8 35 670 727 826 141238 468 78 500
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150004 44 97 341 762 827 70 151033 95 460 61 508 300 44
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Abthenung ſferren Confeclion
Jacket Anzüge aus ſoliden hochmodernen Stoffen

von 10 35 k
Rock Anzüge aus Cheviol und Kammgarn von 21

bis 34 Mk
Gehrock Anzüge in elegantem Schnitt von 25 bis

42 Mk tBurschen Anzüge in allen Größen aus haltbarſten
Stoffen von 21 Mk

Knaben Anzüge für jedes Alter von 14 IIk aSommer Joppen u Jackets von 1,50 6 IIk

Wasch Anzüge Wasch Blousen von 75 Pf
bis 4,50 Fk

S Binzelne Beinkleider von 2,60 14,50 Fl
Anfertigung eleganter Herren

Garderobe uach Ranß
unter Garantie tadelloſen Sitzes

Abtheilung für Arbeitssachen
in anerkannt größter Auswahl und zu billigſten Preiſen

in Cassinett engl Leder blau Pilot u ſ wKauſhaus H Banges
Leipziger Str 87

9 e d ce e e e e e Se mF Pohloh zaHermann Arnholg co ev eche cent Zihemn 5
weihenhene Regel

Bank Commancdit Gesellschaft
von Jedermann in 1 Stunde zu erlernen ſind inAlte Promenade 3 jeder rn Muſikinſtr Hölg zum Preiſe vonL s u verrattig J adreſpe empfiehlt billigſt LuzAn und Verkauf er feuerfester und diebessich man J üller Dresden Strieſen Ein Lr Grosser ter e oesrenoror reich ilkuſtr Accordzither Büchlein gratis u franco 4 ling r e pr

Werthpapieren Tresor Dazu erſchien Weißt du Mnatterl was i träumt hab 0,50
Eröffunng laufender Rechnungen Vermiethung eisernerAnnahme von Schrankfüächer a twelche unter Selbstverschluss der e ſDepositengeldern Miether stehen Fur i Reiell S

Oheckverkehr Verschlossene und offene e csowie überhaupt Depöts W Sikizzenbücher Swerden Auf hrung b Ver hVermittelung sämmtlicher Walten Oorpons Fifegung auch S landsehafterstifte Se Foeldstaffeleien 3 MkVerloosungs Controlle zu mässigstenGeldgeschafte f Spesen angenommen e Touristen Aquarell

h indn 4 S Oel malkasten S
S Gefüllte Reisepaletten

Durch eigene Werkſtätten e i2 für Tiſchlerei und Polſterwagaren e S Beſte en ebvereint mit Maffeneinkäufen ganzer Läger Seit Jahren allgemein als beſter Radreifen bekannt In S J S eS bin ich in der Lage S Haltbarkeit Elaſticität und Leichtigkeit immer noch unerreicht e a U 1mon e

ä ger r re h7 Sll eiten Das Beſte bleibt ſtets das Billigſte e t

im zu Fabrikpreiſen S Schleifsteine
in großer Auswahl offerirt

Ang Laue Halle a/S
abgeben zu können und das erlangte Renommé

die anerkannt billigste Bezugsquelle

Z w Leipziger Straße 472 der Möbelindustrie S ſ 5 J n a SS t ſich jeder B v Großes zu ſein zu vee her meiner e 4 Betten 11 Mark SS Brüderſtr 12 part I II u III Etage Oberbett u 2 Kiſſen mit prima Barchentrorh bunt oder roſa geſtreift u neuen ge
reinigten Federn gefüllt Oberbett 2 m
lang 130 em breit

überzeugen wird Gleichzeitig erlaube mir zu bemerken daß S
jeder Käufer durch die Einführung

e
10

S z streng fester Preise S eS vor jeder Uebervortheilung geſchützt iſt n de h J Begeg e ea 2 e 0 e ään Preisliſte koſtenfrei Umtauſch geſtattetOtto Schmidt Co Köln a RhS 2 4 086 0 0 6 4 n Viele änerenuungeſhreibenReparaturen an UAhren a e
S Nr 12 Brüderſtr Th P ollak Brüderſtr Nr 12 zu den billigſten Preiſen wie folgt

Jlluſtrirte Preis Verzeichniſſe welche eine überſicht
liche Zuſammenſtellung bieten n u Sratis e zu ſtMi C Hammer Zu kaufen geſucht

M Neue Uhrzeiger 18

Neuer Üührring 10 Ubrmacher Gebrauchte MöbelSpree Saaeher 42 Leipz Str 42 jeder Art ſowie Laden und Con
tor Einri tungen kauft ſtets
Friedrich Peileke
Geiſtſtraße 25 Tel 1151

k

Seoidenhaus a
Veſte 6 Pfennig Cigarre Sohlenner Jacoby es

z 23Originalform der gelnn euſten Miſchung milder edler importirter

Fernſprecher 355 E A Wieg mann 41 Peterssir Leipzig Petersstr n Seife l z
Leipziger Straße 58 Reichhaltige Sortimente in e v vSommev 27 leimrr irten e V rLouisines gestreifſten Seidenstoſfen olkereiNeuheiten in i t elDli ist und bleibt dieO II ad Seiden Damast u Ilochzeitskleider Se t

Gr Märkerſtraße 3 Fernſprecher 659 Spececlitct e S Kudoit lacobi
o 4 0Glas Poraellan Steins ut geidenstoſſe Brautkleider e

in schwarz weiss und farbig a mBilligste Bezugsquello für Wiederverkäufer unch Wirthe Fonottlaeho eigenes 7 Lob Henl Mar Dlongon
Specialität Einrichtungen für Reſtaurants seidene Vnterröcke Beharpes Tücher unä Sehürzen

Hötels Private 2 232 v Die Expeditionen der Saale geitungi beſcheidenen Preiſen M un r befinden ſichNur tadelloſe Waare be en n Gr e e 1 unde z 3 agegebäudeG G e e soFür den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Hendel Mit Beiblatt und Unterhaltungsblatt 4
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